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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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Sven Schuster, Syrau

Jerome Jung, Demeusel

Martina Bach, Syrau

Karin Hergesell, Demeusel

Gerhold Hannig, Rodau

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Chris Steiner, Mehltheuer

Claudia Hartmann, Mehltheuer

Wolfgang Degenkolb, Schneckengrün

Vanessa Herfert, Syrau

+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++
Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de
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Jubiläum
Am ersten Juli durften wir uns bei Beatrice Spengler für ihre 20-jäh-
rige Tätigkeit in der Gemeinde bedanken. Jeder, der schon einmal 
etwas im Rosenbacher Anzeiger veröffentlicht hat, wird sie ken-
nen, da sie sich um die Erstellung unseres Amtsblattes kümmert. 
Gestartet ist sie im Sekretariat bei Peter Meinel und seit der Grün-
dung der Einheitsgemeinde bearbeitet sie die Themen Tourismus 
und Öffentlichkeitsarbeit, ist Ansprechpartnerin für unsere Vereine, 
verantwortet eben den Rosenbacher Anzeiger und ist die Vorsit-
zende unseres Personalrates.

 Wer sie einmal live und in Farbe sehen möchte, braucht nur un-
ser schönes Schloss unter der Woche besuchen, da lernt man sie 
automatisch kennen.

Wir sagen noch einmal vielen lieben Dank, liebe Bea, für die letz-
ten 20 Jahre im Dienste der Gemeinde!

Verwaltungsleiter Heiko Winkler und Beatrice Spengler
..........................................................................................................

Informationen aus der Gemeinde
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde 

Rosenbach/Vogtl. über das Recht auf Einsicht 
in das Wählerverzeichnis und die Erteilung 

von Wahlscheinen

für die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag 
am 01. September 2024

1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Gemeinde
Rosenbach/Vogtl. wird in der Zeit vom 12. August 2024 bis 
16. August 2024 während der üblichen Dienststunden

Montag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr

in der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., Einwohnermel-
deamt – Zimmer 11, Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl. für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 

Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei erreichbar. 

Innerhalb der Einsichtsfrist kann die oder der Wahlberechtigte 
von der Gemeinde einen Auszug aus dem Wählerverzeichnis 
über die zu ihrer oder seiner Person eingetragenen Daten ver-
langen. Jede und jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu ihrer oder seiner Person im Wähler-
verzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern eine Wahl-
berechtigte oder ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat sie oder er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk ge-
mäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spätes-
tens am 16. August 2024 bis 12.00 Uhr bei der Gemeindeverwal-
tung Rosenbach/Vogtl., Einwohnermeldeamt – Zimmer 11, Berns-
grüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl. Einspruch einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden. Wahlberechtigte, die des Lesens 
unkundig sind oder mit einer körperlichen Beeinträchtigung 
oder einer Behinderung können sich bei der Einlegung des Ein-
spruchs der Hilfe einer anderen Person bedienen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind,
erhalten bis spätestens zum 11. August 2024 eine Wahlbe-
nachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, dem 05.09.2024 um 19.30 Uhr statt.  

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Berns-
grüner Straße 18 in Mehltheuer statt.

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig 
unter 

www.rosenbach.de/gemeinderat

im Rats- und Bürgerinformationssystem der Gemein-
de zu informieren oder entnehmen den Tagungsort 
den Aushängen in den Schaukästen der Gemeinde.
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zeichnis einlegen, wenn sie oder er nicht Gefahr laufen will, ihr 
oder sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 1 – 
Vogtland 1 

- durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-
bezirk) dieses Wahlkreises

- oder durch Briefwahl 
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 alle in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten,
5.2 die nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-

rechtigten,
a) wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 16 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis zum 11. Au-
gust 2024) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver-
zeichnis nach § 19 Absatz 1 der Landeswahlordnung (bis 
zum 16. August 2024) versäumt haben,

b) wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Antragsfrist nach § 16 Absatz 1 der Landeswahl-
ordnung oder der Einspruchsfrist nach § 19 Absatz 1 der 
Landeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt 
worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeinde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetrage-
nen Wahlberechtigten bis zum 30. August 2024, 16.00 Uhr, bei 
der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden.

Telefonische Beantragung ist nicht zulässig. 

In dem Antrag sind Familienname, Vorname, die genaue Anschrift 
des Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum anzugeben.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahl-
tag, 15.00 Uhr, gestellt werden.

Versichert eine Wahlberechtigte oder ein Wahlberechtigter 
glaubhaft, dass ihr oder ihm der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihr oder ihm bis zum Tag vor der Wahl, 
12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass sie oder er 
dazu berechtigt ist. 

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder mit einer 
körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung können 
sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person be-
dienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen grünen Wahlumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück-
zusenden ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für eine 
andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Ge-
meindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen.

Bei der Briefwahl muss die Wählerin oder der  Wähler den Wahl-
brief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spä-
testens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Datenschutzrechtliche Hinweise

1. Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis gestellt
oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses eingelegt, so werden die in diesem Zu-
sammenhang angegebenen, personenbezogenen Daten zur 
Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs verarbeitet, § 
16 und § 19 der Landeswahlordnung.

Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt 
oder haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines 
Wahlscheins und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt, so werden die in diesem Zu-
sammenhang angegebenen, personenbezogenen Daten zur 
Bearbeitung des Antrages beziehungsweise zur Prüfung der 
Bevollmächtigung verarbeitet, § 17 Absatz 2 des Sächsischen 
Wahlgesetzes, §§ 22 bis 24 der Landeswahlordnung. Die An-
gaben im Rahmen der Erklärung der bevollmächtigten Person, 
dass sie oder er nicht mehr als vier Wahlberechtigte bei der 
Empfangnahme vertritt, dienen dazu, die Berechtigung der be-
vollmächtigten Person für die Beantragung eines Wahlscheins 
bzw. die Berechtigung für den Empfang des Wahlscheins und 
der Briefwahlunterlagen zu prüfen, § 23 Absatz 1 Satz 6, § 24 
Absatz 6 der Landeswahlordnung. 

Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 
24 Absatz 7 der Landeswahlordnung, ein Verzeichnis über für 
ungültig erklärte Wahlscheine, § 24 Absatz 8 Satz 1 der Landes-
wahlordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten 
und die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 24 Absatz 6 Satz 
4 der Landeswahlordnung. 

2. Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten be-
reitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerver-
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zeichnis und des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins so-
wie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der 
Briefwahlunterlagen an eine bevollmächtigte Person ist ohne 
die Angaben nicht möglich.

3. Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personen-
bezogenen Daten ist die oben genannte Gemeinde. Die Kontakt-
daten der oder des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: 
Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Straße 18, 08539 Ro-
senbach/Vogtl. Tel. 037431/8690 oder datenschutz@rosenbach.de.

4. Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung 
ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs 
gegen das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des 
Wahlscheins empfängt die personenbezogenen Daten die 
Kreiswahlleiterin oder der Kreiswahlleiter (Postanschrift: Land-
ratsamt Vogtlandkreis, Postplatz 5, 08523 Plauen).

5. Die Frist für die Speicherung der im Zusammenhang mit der
Führung des Wählerverzeichnisses, der Verzeichnisse über er-
teilte Wahlscheine, des Verzeichnisses über für ungültig erklärte 
Wahlscheine und des Verzeichnisses über die Bevollmächtigten 
und die an sie ausgehändigten Wahlscheine verarbeiteten per-
sonenbezogenen Daten richtet sich nach § 78 Absatz 3 der Lan-
deswahlordnung: Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnis-
se, Verzeichnisses über für ungültig erklärte Wahlscheine und 
Verzeichnisse der Bevollmächtigten sind nach Ablauf von sechs 
Monaten seit der Wahl zu vernichten, wenn nicht die Landes-
wahlleiterin oder der Landeswahlleiter mit Rücksicht auf ein 
schwebendes Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet 
oder sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer 
Wahlstraftat von Bedeutung sein können. 

6. Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen
folgende Rechte zu:

Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene 
Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutzdurchführungs-
gesetz, Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)
- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen perso-

nenbezogenen Daten (§ 2 Absatz 4 Sächsisches Datenschutz-
durchführungsgesetz, Artikel 16 Datenschutz-Grundverord-
nung)

- Recht auf Löschung personenbezogener Daten (§ 2 Absatz 4 
Sächsisches Datenschutzdurchführungsgesetz, Artikel 17 Da-
tenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener 
Daten (§ 2 Absatz 4 des Sächsisches Datenschutzdurchfüh-
rungsgesetz, Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vor-
schriften, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht 
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt 
einer Kopie, § 17 Absatz 1 des Sächsischen Wahlgesetzes in 
Verbindung mit § 18 Absatz 2 und 3 der Landeswahlordnung, 
durch die Vorschriften über den Einspruch und Beschwerde ge-
gen das Wählerverzeichnis, § 19 der Landeswahlordnung.

7. Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, kön-
nen Sie Beschwerden an die Sächsische Datenschutz- und 
Transparenzbeauftragte oder den Sächsischen Datenschutz 

und Transparenzbeauftragten (Postanschrift: Sächsische(r) 
Datenschutzbeauftragte(r), Postfach 11 01 32, 01330 Dresden, 
E-Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten.

Rosenbach/Vogtl., den 10.07.2024

Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

Wahlbekanntmachung

für die Wahl zum 8. Sächsischen Landtag 
am 01. September 2024

1. Am 01. September 2024 findet die 

Wahl zum 8. Sächsischen Landtag

statt.

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 

2. Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist in folgende 3 Wahlbezirke
eingeteilt:

Wahlbezirk 541 Ortsteile Demeusel, Leubnitz, Rodau, Rößnitz 
 und Schneckengrün
Wahlraum: Schloss Leubnitz
 Leubnitz
 Am Park 1
 08539 Rosenbach/Vogtl. 
 (barrierefrei)

Wahlbezirk 542 Ortsteile Drochaus, Fasendorf, Mehltheuer,
 Oberpirk, Schönberg und Unterpirk
Wahlraum: Gemeindeamt Sitzungssaal
 Mehltheuer
 Bernsgrüner Straße 18
 08539 Rosenbach/Vogtl.
 (barrierefrei) 

Wahlbezirk 543 Ortsteile Fröbersgrün und Syrau
Wahlraum: Kindertagesstätte Märchenwald Syrau
 Syrau
 Schulstraße 6
 08548 Rosenbach/Vogtl. 
 (barrierefrei) 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der 
Zeit vom 29. Juli 2024 bis 11. August 2024 übersandt werden, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Wahlberechtigten zu wählen haben.

Der Briefwahlvorstand tritt zur Zulassung der Wahlbriefe sowie zur 
Ermittlung und Feststellung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr 
in der Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl., 1. OG - Zimmer 24, 
Bernsgrüner Straße 18, 08539 Rosenbach/Vogtl., zusammen.
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3. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie oder er 
eingetragen ist. 

Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrichtigung 
und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubrin-
gen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden. 

Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Jede Wäh-
lerin und jeder Wähler bekommt bei Betreten des Wahlraumes 
einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Direktstimme und eine 
Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien im Sächsischen 
Landtag errechnet sich nur aus der Anzahl der Listenstimmen.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewerberin-
nen und -bewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge, 
bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien außerdem den Namen 
der Parteien und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, 
auch diese, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem das 
Kennwort und rechts von dem Namen jeder Bewerberin und 
jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der Parteien, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und 
jeweils die Namen der ersten fünf Bewerberinnen und Bewer-
ber der zugelassenen Landeslisten und links von der Partei-
bezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 

Die Wählerin oder der Wähler gibt
Ihre oder seine Direktstimme in der Weise ab,

dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels durch 
ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise 
eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder wel-
chem Bewerber sie gelten soll, 

und seine Listenstimme in der Weise,
dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in 
einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem besonderen 
Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass ihre oder seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. 

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit 
das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können
an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses
Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeinde 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Wahlumschlag so-
wie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Wahlum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der 
auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass 
er dort spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr eingeht. Der Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jede und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder sein Wahlrecht 
nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch eine Vertreterin oder einen Vertreter anstelle 
der oder des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 13 Absatz 4 des 
Sächsischen Wahlgesetzes).

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer Behinderung 
an der Abgabe ihrer Stimme gehindert sind, können sich hier-
zu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist 
auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer von der oder dem 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlent-
scheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung der oder des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht (§ 13 Absatz 5 des Sächsischen Wahlgesetzes).

Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Er-
gebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger As-
sistenz entgegen der Wahlentscheidung der oder des Wahl-
berechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung der 
oder des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Rosenbach/Vogtl., den 10.07.2024

Frisch
Bürgermeister
..........................................................................................................

Das Bauamt informiert:

Vollsperrung OT Leubnitz, 

Buchenstraße nach Einfahrt Siedlung bis vor Garagenzufahrt
Verlegung Hausanschlüsse

voraussichtlich bis 08.08.2024
..........................................................................................................
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Ankündigung von Vermessungsarbeiten

Das Landesamt für Geobasisinformation Sachsen (GeoSN) führt 
ab August 2024 örtliche Vermessungs- und Erhebungsarbeiten 
an der Landesgrenze zwischen dem Freistaat Sachsen und dem 
Freistaat Thüringen durch. Die Arbeiten umfassen u. a. das Auf-
suchen sowie die Überprüfung von Landesgrenzpunkten und 
werden in dem auf der Übersichtskarte gekennzeichneten Gebiet 
durchgeführt.

Die rechtliche Grundlage bildet das Gesetz über das amtliche 
Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – 
SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), 
zuletzt geändert durch Artikel 15 der Verordnung vom 12. April 
2021 (SächsGVBl. S. 517).

Die Vermessungsarbeiten werden von Mitarbeitern des GeoSN 
ausgeführt, die sich durch einen Dienstausweis in Verbindung mit 
dem Personalausweis ausweisen. Gemäß § 5 SächsVermKatG 
sind die Mitarbeiter des GeoSN befugt, Flurstücke und bauliche 
Anlagen in Ausübung ihrer Tätigkeit zu betreten und zu befahren 
sowie die erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.

Die Eigentümer, Erbbauberechtigten und Besitzer der betroffenen 
Flurstücke werden gebeten, den Zugang zu den Grundstücken zu 
ermöglichen und zu gewähren. Ihre Anwesenheit ist jedoch nicht 
erforderlich, die Arbeiten können auch ohne Ihre Anwesenheit 
ausgeführt werden.

Vermessungs- und Grenzmarken sind nach § 6 SächsVermKatG auf 
den Grundstücken zu dulden und Handlungen, die die Erkennbar-
keit oder Verwendbarkeit beeinträchtigen können, zu unterlassen.

Als Ansprechpartner im GeoSN steht Ihnen Herr Lutz Meyer  
Telefon: 0351/8283-3310 und/oder 
E-Mail: landesgrenzen@geosn.sachsen.de
zur Verfügung.

Informationen zum Datenschutz können Sie unter 
www.geosn.sachsen.de nachlesen.

Dresden, den 15.07.2024

Landesamt für Geobasisinformation Sachsen
Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden
..........................................................................................................

Teilnehmergemeinschaft
Flurbereinigung Leubnitz

Informationen zum Wegeausbau im  
Flurbereinigungsverfahren Leubnitz

Sehr geehrte Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

bereits zu Beginn des Jahres hatten wir Sie im „Rosenbacher An-
zeiger“ über die Umsetzung von Wegebaumaßnahmen der Teil-
nehmergemeinschaft in diesem Jahr informiert.

Die geplanten Maßnahmen umfassen den Ausbau der „Verlänge-
rung Buchenstraße“ bis zur Kreisstraße sowie den Ausbau des öf-
fentlichen Feld- und Waldweges „Elchweg, südlicher Teil“; für bei-
de Wege ist der Ausbau mit einer Oberflächenbefestigung mittels 
Pflasterdeckschicht vorgesehen.

Die Bauarbeiten beginnen voraussichtlich Mitte September. Die 
beiden Wege werden zeitlich nacheinander gebaut; begonnen 
wird mit der „Verlängerung Buchenstraße“. Im Anschluss daran 
erfolgt der Ausbau des „Elchweges, südlicher Teil“. Wenn es die 
Witterungsverhältnisse zulassen, werden beide Maßnahmen noch 
dieses Jahr beendet. Das Bauunternehmen „Tief- und Ingenieur-
bau GmbH Weischlitz“ wird die Bauausführung übernehmen.

Die Fördermittel in Höhe von 89 % werden über Mittel der Gemein-
schaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des Küsten-
schutzes (GAK)“ durch die Bundesrepublik Deutschland zu 60 % 
und des Freistaates Sachsen zu 40 % finanziert. Die verbleiben-
den Eigenanteile von 11 % werden von der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. übernommen.

Während der Bauphase werden wir unser Bestes tun, um einen 
reibungslosen Ablauf der Baumaßnahmen zu gewährleisten. Den-
noch bitten wir um Ihr Verständnis für mögliche vorübergehende 
Einschränkungen im Bereich der Baustellen, wie beispielsweise 
temporäre Verkehrsbehinderungen oder Lärmbelästigungen.

Bei Fragen zum Fortschritt der Arbeiten informieren wir Sie gern 
und stehen Ihnen für Anliegen zur Verfügung. Ihre Meinung ist uns 
wichtig, und wir möchten sicherstellen, dass die Baumaßnahmen 
reibungslos und zum Nutzen aller durchgeführt werden.

Frau Weller 03741 300 1947
Herr Kaselow 03741 300 1958

Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis während 
dieser Zeit.

Katrin Weller
Vorstandsvorsitzende der Teilnehmergemeinschaft Flurbereini-
gung Leubnitz
..........................................................................................................

www.rosenbach.dewww.rosenbach.de
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Ablagerung am „Hohlweg am Reuthersteig 
südwestlich von Rodau“

Bei einem Ortstermin mit dem Umweltamt des Landratsamtes wur-
de festgestellt, dass der „Hohlweg am Reuthersteig südwestlich 
von Rodau“ mit Grünschnitt, Baumschnitt und anderem Unrat zu-
geschüttet wurde. Aus gegebenem Anlass wurden mehrere Hin-
weisschilder aufgestellt, da es sich um ein gesetzlich geschütztes 
Biotop handelt, welches entsprechend zu behandeln ist. Die vor-
gefundenen Ablagerungen müssen, auf Kosten der Steuerzahler, 
beseitigt werden. 

Wir möchten daher an alle appellieren, die diese Fläche als „Grün-
abschnittsfläche“ benutzen, die anfallenden Abfälle künftig im 
Wertstoffhof Plauen zu entsorgen. Weitere Informationen zur Ab-
fallentsorgung finden Sie im Abfallwegweiser des Vogtlandkreises. 

Zuwiderhandlungen können, gem. § 69 Abs. 3 Nr. 5 Bundesna-
turschutzgesetz (BNatSchutzG), mit einer Geldbuße von bis zu 
50.000 € geahndet werden!

Wir werden hier vermehrt Kontrollen durchführen und bitten selbst-
verständlich um Unterstützung, falls Ablagerungen beobachtet 
werden. Sachdienliche Hinweise nimmt das Ordnungsamt gern 
per Email: ordnungsamt@rosenbach.de oder telefonisch unter 
037431/869 23 entgegen.

Wer bei der bevorstehenden Beräumung die Mitarbeiter des Bau-
hofes tatkräftig unterstützen möchte, kann sich gern unter den o.g. 
Kontaktdaten melden. 

Ordnungsamt

..........................................................................................................

Blauzungenkrankheit auf dem Vormarsch

Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt rät zur Impfung 
vor allem bei Schafen

Nachdem im Herbst vergangenen Jahres erstmals Infektionen mit 
dem Virus der Blauzungenkrankheit (Blue Tongue = BT) des Sero-
typs 3 (BTV-3) bei Schafen in den Niederlanden aufgetreten sind, 
erfolgte eine sehr schnelle Ausbreitung in Richtung Osten. Bereits 
im Oktober 2023 hatte das durch Stechmücken (Gnitzen) über-
tragene Virus Deutschland erreicht. Seitdem gab es Ausbrüche in 
Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen, Rheinland-Pfalz und Hessen. 
Bedingt durch das feucht-warme Klima breiten sich die Gnitzen 
schneller aus. Der Höhepunkt des Erkrankungsgeschehens mit ei-
ner flächendeckenden Ausbreitung wird für August / September er-
wartet. Laut europäischem Recht ist die Blauzungenkrankheit eine 
sogenannte gelistete Seuche. Das bedeutet, dass die Krankheit für 
einige Mitgliedstaaten relevant ist. Es müssen Maßnahmen getroffen 
werden, damit sie sich nicht in anderen Teilen der Union ausbreitet. 
Die Blauzungenkrankheit verursacht hohe wirtschaftliche Schäden. 
In den betroffenen Gebieten ist der Handel mit Vieh deutlich einge-
schränkt. Konkrete Verbringungsregelungen erfragt man am besten 
direkt und aktuell beim zuständigen Lebensmittelüberwachungs- 
und Veterinäramt. Dies ist besonders bei geplanten Zukäufen wich-
tig. Die Blauzungenkrankheit ist eine meist akut verlaufende Viruser-
krankung bei Schafen und Rindern. Während Schafe sehr schwer 
erkranken, verläuft die Infektion bei Rindern mit milden Symptomen, 
aber einem deutlichen Leistungsrückgang. Ziegen, Neuweltkameli-
den und Wildwiederkäuer sind ebenso empfänglich. Die häufigsten 
Symptome vor allem bei Schafen sind: Fieber, Apathie, Tiere son-
dern sich von der Herde ab, gerötete Maulschleimhäute, vermehrter 
Speichelfluss und Schaumbildung vor dem Maul. Die Zunge kann 
anschwellen und aus dem Maul hängen. Die namensgebende Blau-
färbung der Zunge tritt aber eher selten auf. Durch Entzündungen 
am Kronsaum lahmen die Schafe; auch Aborte kommen vor. Die kli-
nischen Symptome bei Rindern sind Entzündungen der Zitzenhaut 
und der Schleimhäute am Auge, der Maulhöhle und der Genitalien. 
Für den Menschen ist das Virus nicht gefährlich.

Mit Hilfe einer Blutuntersuchung können sowohl das Virus selbst 
als auch Antikörper im Blut nachgewiesen werden.

Was bietet Schutz? 
Da die Gnitzen vor allem zwischen Abend- und Morgendämmerung 
die empfänglichen Tiere im offenen Gelände befallen, um Blut zu 
saugen, kann es nützlich sein, die Tiere - dort wo es möglich ist – in 
den Stall zu bringen. Es gibt auch Medikamente zum Aufbringen 
auf das Fell, welche die Gnitzen fernhalten sollen. Beide Vorgehens-
weisen bieten aber keinen garantierten belastbaren Schutz. Dies ist 
einzig bei der Impfung der Fall! Per Eilverordnung hat der Bund die 
Anwendung von BTV3-Impfstoffen gestattet. Die von drei Firmen an-
gebotenen Impfstoffe besitzen noch keine europäische Zulassung. 
Die bisher zugelassen Impfstoffe gegen den Serotyp 8 bieten kei-
nen Schutz gegen den Serotyp 3. Schaf-und Rinderhalter sollten 
sich unbedingt von ihrem bestandsbetreuenden Tierarzt zur Imp-
fung beraten lassen. Um durchgeführte Impfungen nachvollziehen 
zu können, sollen die Impfungen in der elektronischen Datenbank 
HI-Tier vom Tierarzt dokumentiert werden. Für Rückfragen steht das 
Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt des Vogtlandkreises 
unter E-Mail veterinaeramt@vogtlandkreis.de oder telefonisch unter 
03741 / 300 – 3601 gern zur Verfügung.
..........................................................................................................
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Nichts ist so beständig, wie die Veränderung…

… und das gilt bei unseren technologischen Möglichkeiten und der 
Kommunikation besonders. Das ist für uns ein Grund, unsere Web-
seiten www.muehlenviertel-vogtland.de und www.burgstein.de auf 
den neuesten Stand der Technik zu bringen.

Außerdem wollen wir die Inhalte beider Seiten zusammenführen 
und die Wanderwege und Sehenswürdigkeiten Tannas besser mit 
einbinden.

Für diese Aufgabe haben wir beim Leader Vogtland Fördermittel 
über das Regionalbudget beantragt und auch erhalten.

Für dieses Projekt haben wir vorerst ca. 4.000 € kalkuliert. Es wer-
den 80 % davon gefördert.

Gemeinsam mit dem Werbeservice Meier aus Dresden werden 
zwei Mitglieder unseres Vereins unsere Webseiten zusammenfüh-
ren, modernisieren und überarbeiten. Das bedeutet, die bestehen-
den Texte auf Aktualität prüfen und gegebenenfalls umschreiben. 
Auch aus unserer inzwischen sehr reichhaltigen Bilddatenbank 
werden wir neue Bilder aussuchen.

Da das Projekt schon im Oktober abgerechnet werden muss, ist 
das Unterfangen an sich schon ziemlich sportlich. Wir sind selbst 
schon sehr gespannt darauf, wie sich unsere Region dann präsen-
tieren wird.

Wir erhoffen uns mit der erneuerten Webseite, dass wir im weltwei-
ten Web besser und schneller gefunden werden und unsere Re-
gion die Urlaubsinteressierten neugierig macht, uns zu besuchen.
Seid also mit uns gespannt!

Heike Löffler
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.
..........................................................................................................

Informationen aus dem Vogtl. 
Mühlenviertel & Gebiet um 
den Burgstein

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Ge-
meinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Schlüsselbund mit Anhänger „Schlumpf“
gefunden im Juli in Syrau, August-Bebel-Str. (Nähe Teich)

Brille
gefunden am 23.05.2024  auf einem Waldweg in Fasendorf

Schlüsselring mit 3 Schlüsseln und Tieranhänger (Kuh)
gefunden am 03.04.2024 in Mehltheuer

Erinnerung an 
Grundsteuerzahlungstermin 15.08.2024
Zum 15.08.2024 wird bei Quartalszahlern die 3. Rate der 
Grundsteuer für 2024 zur Zahlung fällig.

Um Mahnungen zu vermeiden, bitten wir den Fälligkeit-
stermin einzuhalten. 

Alle Zahlungspflichtigen, die nicht am SEPA-Last-
schriftverfahren teilnehmen, werden gebeten, diesen 
Zahlungstermin zu beachten und die Überweisung mit 
Angabe des Kassenzeichen/Personenkonto auf das im 
Bescheid angegebene Konto vorzunehmen.

Soweit Lastschriftmandat erteilt wurde, erfolgt der ter-
mingerechte Bankeinzug.

OT Reuth
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Veranstaltungstipps

Datum/Uhrzeit

09.-11.08. Höhlenfest in Syrau mit erstem Simsontreffen, 
Höhlenpark und Freilichtbühne Syrau 
Programm auf Seite 21

10.08.  
14 Uhr

30 Jahre Schützenverein Schneckengrün e.V., 
Vereinsgelände des SV Schneckengrün

11.08. 
9.30 Uhr

Wanderung Abschnitt Gefeller Rundweg, Treff: 
Tanna Markt

16. - 18.08. Licht im Herzen - erstes Yoga - Festival im Vogt-
land, Festspielscheune Stelzen

16.-18.08. 25. Löwenspektakel und 27. SR 2 - Treffen; 
www.kuerbitz-vogtland.de, Kürbitz, Gaststätte 
"Goldener Löwe"

17.08.  
15.30 Uhr

Auto Treffen, Erholungseinrichtung Waldfrieden

17.08.  
18-22 Uhr

Malzhof im Pausaer Heimateck "Viertel nach Sie-
ben" und "Gettesisters"

17.08.  
15 Uhr

Kinderfest und Bobby Car Rennen des SCC 
Schönberg, Bürgerhaus Schönberg

18.08. 
10 Uhr

Radfahrer-Gottesdienst  in Drochaus

18.08. Motorradausfahrt - Motorradfreunde Burgstein 
e.V., Treffpunkt und Abfahrt am Vereinsgelände 
Gutenfürst

18.08.  
14-17 Uhr

Schloßcafé - Öffnung der Ausstellungen, Heimat-
stuben und Schlossführung im Schloss Mühltroff

23.8.  
18 Uhr

31. Turmfest Rößnitz, 18 Uhr Tauziehen, ab 20 
Uhr große Turmfestparty, Sportplatz Rößnitz
Programm auf Seite 17

24.8.  
13 Uhr

Turmfest in Rößnitz, ab 13 Uhr 19. Traktortreffen 
mit Rundfahrt (ca. 1,5 Std.), ab 14 Uhr "Bunter 
Familiennachmittag" und ab 20 Uhr Neon-Party-
nacht mit "DJ Prince", Sportplatz Rößnitz
Programm auf Seite 17

24.08. 
ab 14 Uhr

Sommerfest des Männergesangvereins "Elster-
klang" Weischlitz e.V. - 130 Jahre Männergesang-
verein, Weischlitz, Sporthalle

24.08.-08.09.  
14-17.30 Uhr

Ausstellung "Neue Schule Pausa / 1983-2024" im 
Heimateck Pausa

24.08.  
9 Uhr

1. Familienwandertag rund um Ranspach, Start 
und Ziel DGH Ranspach  

25.08. 14. Oldtimerralley des MSC Globus Pausa e. V. 
"Rund um die Erdachse",  Start und Ziel Pausa 
Orsteil Unterreichenau 

31.08. 40 Jahre Fußball Geilsdorf; 14 Uhr Alt-Herren-
Turnier, ab 18 Uhr Geselliges Beisammensein mit 
musikalischer Umrahmung, Sportplatz Geilsdorf

02.-08.09. 750 Jahre Weischlitz

06.09.  
19 Uhr

Vernissage Wechsel der Bilder, Schloss Mühltroff

07./08.09. 1. Gespanntreffen - Motorradfreunde Burgstein 
e.V., Vereinsgelände Gutenfürst

07.09.  
19 Uhr

Konzert der Chursächsischen Philharmonie 
"Eine kleine Nachtmusik", Schloss Mühltroff

07.09.-08.09. 150 Jahre Feuerwehr Pausa, 
Rund um das Feuerwehrhaus

07.09. Familienwandertag des 
Heimatverein Wallengrün e.V.

08.09.  
11-16 Uhr

Flügeldrehen an der Windmühle Syrau

08.09. 
10-16 Uhr 

"Tag des Offenen Denkmals", Schloss Leubnitz

08.09.  
10 Uhr

Tag des offenen Denkmals, Schloss Mühltroff

Danksagung
Es sind die Lebenden, die den Toten die 
Augen schließen, es sind die Toten, die den 
Lebenden die Augen öffnen.

Durch einen schrecklichen Unfall wurdest 
Du uns genommen.

Steven Weber
* 08.10.2000   † 14.07.2024

Die herzliche Anteilnahme aller Verwandten, Freunden, Schul-
kameraden, Arbeitskollegen, Nachbarn und Bekannten beim Ab-
schied von unserem Steven, erfüllt uns und unsere Familie mit 
großer Dankbarkeit.

So fühlten wir uns mitgetragen durch jede persönliche Zuwendung, 
durch die Briefe, durch Blumen und Kränze, durch jeden Hände-
druck, jede Umarmung und jedes Gespräch.

Wir danken besonders für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, 
der Rednerin Frau Katja Freund, dem Bestattungshaus Meyer in Bad 
Elster, der Gärtnerei Zauge in Pausa und der Kirche Bernsgrün.

In ewiger Liebe
deine Mutt Anja und dein Vatt Udo
deine Brüder Michael und Fabian
deine Oma Jutta und dein Opa Heinz
deine Tante Jasmin, dein Onkel Janko, 
deine Cousins Jonas und Jaron
deine Freundin Leann
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Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

04.08.2024 
Sonntag

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr  Gottes-
dienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

11.08.2024 
Sonntag

09.30 Uhr
Festzeltgottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

18.08.2024 
Sonntag

10.00 Uhr 
Radfahrergottesdienst in Drochaus

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

25.08.2024 
Sonntag

10.00 Uhr 
Schulanfanfängergottesdienst in Rodau

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

01.09.2024 
Sonntag

14.00 Uhr 
Gemeindefest des Kirchspiels mit Chortreffen in Rodau

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

Kindercamp im Syrauer Pfarrgarten

Wenn das Schuljahr geht zu Ende
und die Ferienzeit beginnt,

ist was los in unserm Garten,
ja, das weiß doch jedes Kind.

Mittelalter, Römerlager - Schottland ist´s in diesem Jahr.
Vieles wollen wir bedenken,

wie es früher einmal war.
Und schon Wochen vor dem Camp,

wird gehämmert und gebaut.
Opas werden wieder Kinder,

Leute, kommt vorbei und schaut.

Andacht, Basteln, Spielen, Singen,
was wird wohl der Tag heut bringen?

Abends dann am Lagerfeuer,
wird es ruhig, wird es leise.

Und mit spannender Geschichte,
geht´s nach Schottland auf die Reise.

Danke allen fleißgen Helfern,
welche kochen, spielen, singen.
Dank den vielen netten Eltern,

die Kuchen und Salate bringen.
Danke auch für´s schöne Wetter,

dass keinem Kind ein Leid geschehn.
Ich wünsche allen frohe Ferien,

bis wir uns (vielleicht) bald wiedersehn.

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie Brigitte Thomser
..........................................................................................................

Start der Christenlehre!                                                                                   

Leubnitz: 27.08. | 15 - 16 Uhr und 16.15 - 17.15 Uhr 
Syrau: 28.08. | 15 - 16 Uhr und 16.15 - 17.15 Uhr
Rodau: 29.08. | 16.30 - 17.30 Uhr

Konfirmanden aufgepasst!                                                                                     
Pfarrhaus Leubnitz:
04.09. | 16.30 Uhr 7. Klasse und 17.30 Uhr 8. Klasse (14 tägig)
Pfarrhaus Syrau:
03.09. | 17.15 Uhr 7. Klasse und 16.15 Uhr 8. Klasse
Pfarrhaus Rodau:
04.09. | 17.15 Uhr 7. Klasse und 16.15 Uhr 8. Klasse

DANKSAGUNG

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserem
lieben Entschlafenen

Friedhold Schüler
* 12.08.1934     † 01.06.2024

möchten wir allen, die ihr Beileid auf  die verschiedenste 
Weise entgegenbrachten, danken.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Lebens-
treu, der Physiotherapie Schmidt, der Arztpraxis Dr. 
Klein, Pfarrer Kreßler für seine tröstenden Worte, dem 
Posaunenchor Syrau, dem Brückenteam Vogtlandkreis, 
dem Bestattungsunternehmen „Manfred Ballach“ und 
der Gärtnerei Zauge.

In stiller Trauer
Liane Schüler
im Namen aller Angehörigen

Syrau, im August 2024
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Bauarbeiten am Syrauer Pfarrhaus

Als unser „Syrauer Arbeitseinsatzteam“ im Frühjahr vor einigen Jah-
ren plante, was im Gelände und an den Gebäuden gewartet bzw. 
repariert werden muss, fiel uns eine große Putzblase an der Nordseite 
des Pfarrhauses auf. Da dort der Weg von der Arche zur Gemein-
deküche entlang geht, bestand Handlungsbedarf, dass niemand 
zu Schaden kommt. Wir stellten in Eigenleistung ein Gerüst auf und 
kontrollierten den Unterbau. Die als Putzträger auf dem Fachwerk 
befestigten HWL-Platten waren zum größten Teil nicht mehr fest ge-
nug und somit tragunfähig. Es wurde zunächst alles entfernt und die 
Fachwerkkonstruktion konnte begutachtet werden, welche zum Teil 
in einem schlechten Zustand war. Nach Absprache mit dem kirchli-
chen Baupfleger, der Denkmalpflege und einem Bauplanungsbüro 
wurde das weitere Vorgehen festgelegt. Ein Eingriff in die Fachwerks-
konstruktion war nur möglich, wenn von innen die Außenwände und 
ein Teil der Dielung geöffnet werden. An dieser Stelle sind die Zimmer 
bewohnt. Eine Übergangslösung musste her. Des Weiteren erstellte 
das Planungsbüro ein Gesamtkonzept zur umfassenden Sanierung 
der Außenwände des Pfarrhauses. Unser Pfarrer und seine Mitarbei-
ter bemühten sich um Fördermittel – bisher leider erfolglos! Allerdings 
stellte unsere Landeskirche für dieses Jahr eine Summe zur Verfü-
gung, die mit Mitteln aus der Erhaltungsrücklage des Pfarrhauses 
und einer Spende unseres Vereins „Junge Kirche Syrau-Kauschwitz“ 
reichlich 100.000 € ergibt. Um mit dem Bau auf der Nordseite zu be-
ginnen, wurde die Nordseite leer gezogen. Alle Vorbereitungsarbei-
ten wie Putz entfernen, Demontage der HWL-Platten, Aufbruch der 
Dielung und andere Abrissarbeiten wurden von Gemeindegliedern in 
Eigenleistung erbracht. Dafür bedanken wir uns herzlich.

Unser Spartarif
STROM VARIO

Unser SpartarifUnser Spartarif
STROM VARIOSTROM VARIO

Unser SpartarifUnser Spartarif
STROM VARIOSTROM VARIO

Arbeitspreis:

32,45 ct/kWh

MO & DO 9-12 & 13-16 Uhr | DI 9-12 & 13-18 Uhr | MI & FR 9-12 Uhr

Wir beraten Sie in unserem Kundenbüro:

Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH · Boxbachweg 2 · 08606 Oelsnitz/V. · Tel.: 037421 408-40 
beratung@vogtland-energie.de · www.stadtwerke-oelsnitz.de

*Verlängert sich danach um jeweils 4 Wochen

Wir liefern Begeisterung.                 beratung@vogtland-energie.de.                 

Laufzeit bis
31.12.2024*

persönliche
Ansprechpartner

6 Monate 
Preisgarantie

Inzwischen haben die Zimmerleute viele Balken gewechselt oder 
angeschuht. Die Maurer sind am Verputzen. Die Elektrik ist in drei 
Zimmern verlegt. Unser Ziel ist es, die ehemalige Pfarrwohnung so 
zu sanieren, dass dort wieder jemand wohnen kann. Das betrifft 
noch den Westgiebel und die halbe Südseite. Der 2. Bauabschnitt 
wird derzeit geplant und Fördermittel dafür wurden beantragt. Das 
„Syrauer Arbeitseinsatzteam“ steht für weitere Arbeiten zur Verfü-
gung. Es muss uns so schnell wie möglich gelingen, diesen 2. 
Bauabschnitt so zu bewältigen, dass die Wohnung in einen gut 
vermietbaren Zustand versetzt wird. Das ist die Voraussetzung 
für das wirtschaftliche Betreiben des Pfarrhauses und damit die 
Weiterführung von Kinder- und Jugendarbeit, Seniorenarbeit und 
Kirchenmusikalischer Arbeit in den Gemeinderäumen.

Deshalb bitten wir Sie, liebe Gemeindeglieder, dieses Vorhaben mit 
Ihren Spenden zu unterstützen. Damit soll besonders der erforderli-
che Eigenanteil für Fördermittel finanziert werden. 

Spenden mit dem Vermerk „Bauarbeiten Pfarrhaus Syrau“  
können auf das Konto der Kirchgemeinde Rosenbach bei der  
VR-Bank, IBAN: DE30 7806 0896 0004 0090 45 eingezahlt 
werden. 

Wir bedanken uns schon im Voraus und stehen bei Fragen gerne 
zur Verfügung.

Ihr Arbeitseinsatzteam Rosenbach/Vogtl. - Syrau
..........................................................................................................
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Praxis für 
Ergotherapie, 

Physiotherapie
& Podologie 

Sörgel

Ergotherapie Physiotherapie Podologie

Beckenbodenkurs Wirbelsäulengymnastik Seniorengymnastik

Osteopathie

        Unsere 

    Zusatzangebote:

Auch als Gutschein erhältlich.

Ina und Uta Sörgel

Gesucht:
Teamplayer 

mit Herz

Logopäde/in

Physiotherapeut/in

Podologe/in

DIESE WERTE LEBEN WIR IN UNSERER PRAXIS

KURSANGEBOTE:

Austausch mit Ärzten, Pädagogen und Spezialisten.

UNSER WERTE

Die Grundlage für 

ren ist eine anspre-
chende Umgebung, 

feste Bezugspersonen 

Miteinander.

mit 3 Standorten in und um Plauen vertreten. 

-Reinigen z.B. wischen, fegen, saugen
HAUSHALTSNAHE DIENSTLEISTUNGEN: (über die Pflegekassen)

(Haushaltsnahe Dienstleistungen über die Pflegekassen)

-Zubereiten von einzelnen Mahlzeiten
-Wäsche waschen und bügeln

-Bettwäsche waschen und bügeln
-Einkaufen und Erledigungen -Gesellschaft leisten

-Unterhaltung anregen

-sinnvolle Akitivitäten fördern

-Entlastung der Angehörigen

Zur Erweiterung unseres Praxis Team 
suchen wir echte 

Herzensmenschen & Teamplayer, 
die ihren Beruf noch als Berufung 

verstehen und leben und lieben was sie tun.

Bewirb dich jetzt, als

Komm in unser Team

Praxis für Ergotherapie, Physiotherapie & Podologie Sörgel
Jößnitzer Straße 78 • 08525 Plauen • Telefon: 03741/38 44 226 • E-Mail: info@soergel-ergotherapie.de

Praxis für Ergotherapie, Physiotherapie & Podologie Sörgel - www.therapie-soergel.de
Jößnitzer Straße 78 • 08525 Plauen
Ergotherapie • Physiotherapie • Podologie: 03741/38 44 226

Max Planck Straße 100 • 08525 Plauen 
Physiotherapie: 03741/20 76 600

Bahnhofstraße 6 • 08547 Jößnitz
Physiotherapie: 03741/17 49 060

NEU
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Neues Rücknahmesystem  
für alte CDs und DVDs

Kostenlose Entsorgung an den Wertstoffhöfen im Vogtlandkreis

Das Amt für Abfallwirtschaft des Vogtlandkreises bietet ab sofort 
ein spezielles Rücknahmesystem für alte CDs und DVDs (auch mit 
Hülle) an. Die Datenträger können ab sofort kostenlos an den vier 
Wertstoffhöfen in Falkenstein, Oelsnitz, Plauen und Schneiden-
bach entsorgt werden. Bürgerinnen und Bürger finden die speziell
gekennzeichneten Behälter im Annahmebereich.

Die Ära der CDs und DVDs geht so langsam ihrem Ende entge-
gen. Heutzutage wird immer mehr gestreamt und Daten werden 
auf USB-Sticks oder in Clouds gespeichert. Für die Entsorgung in 
der Tonne sind die Bestandteile der CDs und DVDs jedoch viel zu 
wertvoll. Sie bestehen aus Kunststoffen, die sich gut und einfach 
recyceln lassen. So ist insbesondere der Stoff Polycarbonat hoch-
wertig und vergleichsweise kostspielig.

Das recycelte Material wird dann in der Automobil- und Computer-
technik oder aber auch in der Medizintechnikeingesetzt. Das hilft, 
die Umwelt zu schonen und Erdöl zu sparen.

Weitere Informationen sowie die Öffnungszeiten der Wertstoffhö-
fe im Vogtlandkreis sind auf der Webseite der Kreisentsorgungs 
GmbH Vogtland (KEV) zu finden: www.kreisentsorgung.de

Hinweis: Bei CDs und DVDs mit sensiblen Daten sollte die Scheibe 
auf der lesbaren Seite mit etlichen tiefen Kratzern versehen wer-
den. Die Daten werden somit für Lesegeräte unbrauchbar
..........................................................................................................

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de
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Tarifanpassung im Verbundtarif Vogtland 
zum 1. August 2024

Die starke Kostenentwicklung der letzten Jahre macht eine Tari-
fanpassung im Verkehrsverbund Vogtland (VVV) notwendig. Die 
Fahrpreise im VVV steigen zum 1. August 2024 um durchschnitt-
lich 7,96 Prozent. Betroffen ist das gesamte Fahrscheinsortiment 
mit Ausnahme vom BildungsTicket, EgroNet-Ticket, FerienTicket, 
SachsenTicket und DeutschlandTicket.

So erhöht sich beispielsweise der Preis für einen Stadtverkehrsfahr-
schein von 1,70 Euro auf 1,80 Euro. Die Tageskarte VVV für eine 
Person wird ab 1. August 11 Euro kosten. Gegen einen stark redu-
zierten Aufpreis können bis zu vier weitere Personen mitfahren.

Das AzubiTicket Sachsen entfällt zum 31. Juli 2024. Als Alternative 
wird das DeutschlandTicket empfohlen, welches verbundübergrei-
fend bundesweit gilt.

Für Jahreskarten- und Jobticketinhaberinnen und -inhaber werden 
die monatlichen Raten nach den jeweils gültigen Fahrpreistabellen 
berechnet. Nach Inkrafttreten der Tarifänderung wird die Folgerate 
nach den neuen Fahrpreistabellen in Rechnung gestellt.

Für Fahrgäste die Fahrscheine ohne Abo nach altem Tarif gekauft 
haben, ist zu beachten, dass Einzelfahrscheine, 5-Fahrten-Kar-
ten, Tages- sowie Abendkarten zum ehemaligen Preis noch bis 
14.08.2024 anerkannt werden. Nach diesem Ablaufdatum können 
Fahrscheine und auch einzelne Abschnitte von 5-Fahrten-Karten 
dort zurückgegeben werden, wo diese erworben wurden: in den 
Vorverkaufsstellen, Agenturen bzw. bei den Verkehrsunterneh-
men, nicht aber in Bussen und Bahnen. Für den Umtausch wird 
keine Bearbeitungsgebühr erhoben, und die Rückgabemöglich-
keit besteht bis einschließlich 30. September 2024.

Wochen- oder Monatskarten, die einzeln gekauft wurden, und mit 
einem Gültigkeitsbeginn vor Inkrafttreten der Tarifänderung ver-
sehen sind, gelten bis zum Ablauf ihrer zeitlichen Gültigkeit zum 
alten Preis.

Über die ab 1. August 2024 geltenden Ticketpreise informiert der 
Tarifrechner auf der Website www.vogtlandauskunft.de/tarifrechner.
Hier sind Start und Zielort der Fahrt einzugeben, dann werden alle 
verfügbaren Tickets mit den neuen Preisen angezeigt.

Weitere Informationen und Fahrpläne erhalten Sie in der App VVV 
mobil, unter www.vogtlandauskunft.de oder bei der Tourismus- 
und Verkehrszentrale Vogtland (TVZ), Servicetelefon 03744 19449.

Rückfragen bitte an:
Verkehrsverbund Vogtland GmbH
Marketing, Medien- und Öffentlichkeitsarbeit
Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach
Telefon: 03744 8302-140
E-Mail: marketing@VVVogtland.de
..........................................................................................................

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!

Das Schloss Leubnitz öffnet zum 
„Tag des offenen Denkmals“

Zum „Tag des offenen Denkmals“ am 08. September 2024 öff-
nen sich auch die Türen des Leubnitzer Schlosses. 

Von 10-16 Uhr sind die Ausstellungen geöffnet und speziell 
an diesem Tag gibt es fachkundige Begleitung durch Mitglie-
der des Schlossfördervereins. Es gibt Wissenswertes über die 
Geschichte des Schlosses und die adeligen Wohnverhältnisse 
der Familie von Kospoth zu erfahren. 

In der Natur- und Jagdausstellung wird auch allerlei Interes-
santes und Informatives berichtet und in der Galerie im Kreuz-
gewölbe kann letztmalig die Ausstellung „Wandlungen“ mit 
Bildern von Maria Ledwa besucht werden. 

Ab diesem Jahr wird sich der Verein auch um das leibliche 
Wohl der Besucher kümmern. Hausbackener Kuchen und 
Kaffee, aber auch deftige Snacks und erfrischende Getränke 
werden angeboten. 

Traditionell ist der Eintritt an diesem Tag frei.

Schlossnachrichten

WWW.SCHLOSS-LEUBNITZ.DE
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Sommerspaß im Zwergenschloss Leubnitz

In sechs Wochen Sommerspaß erlebten die Kinder aus dem Zwer-
genschloss Leubnitz verschiedene Projekte. Gestartet sind die 
Kinder mit der Bepflanzung und täglichen Bewirtschaftung der Kin-
derhochbeete zum Thema „Alles was wächst“. Hier noch einmal 
ein herzliches Dankeschön an die Sparkasse Vogtland und allen 
Eltern und fleißigen Kuchenbäcker/innen zum Kindersachenfloh-
markt, durch die eine Finanzierung der Kinderhochbeete möglich 
war. Weiter ging es mit verschiedenen Tier- und Waldprojekten. 

Dabei erlebten die Kinder die Verpuppung einer Raupe bis zum 
Schmetterling, einen Bauernhoftag auf dem Bauernhof der Familie 
Singer, bei dem die Kinder u.a. das Tränken der kleinen Kälber 
begleiten durften, einen Besuch von Andreas Krone mit seiner 
Hündin, welcher den Kindern einen respektvollen Umgang und 
jede Menge spannende Informationen über den Hund vermittel-
te, einen Ausflug in die Natur- und Jagdausstellung im Schloss 
Leubnitz und einen Tag mit Herr Specht und seinem Team vom 
Sachsenforst Vogtland, mit denen die Kinder den Wald durch ver-
schiedene Attraktionen und Stationen hautnah erleben und erfor-
schen konnten.

Im nächsten Projekt drehte sich alles um das Thema Sport mit 
verschiedenen Sport- und Wasserspielen sowie einem Sportfest 
als Höhepunkt. Eine feierliche Siegerehrung mit Urkunden erfreute 
die Kinder ganz besonders. Ebenfalls sehr spannend und infor-
mativ gestaltete sich die Beruf- und Handwerkerwoche, in der die 
Kinder einen Friseursalon besuchten, Einblicke in die Tätigkeiten 
eines Jägers bekamen und das Sägewerk & die Zimmerei Weiß-
mühle erkundeten und dabei viele Informationen über die Holz-
bearbeitung, den Beruf des Zimmermanns und seine Leistungen 
erfahren konnten. Ein besonderes Highlight war der Feuerwehr-
tag, welcher den Kindern viel Freude bereitete. An verschiedenen 
Stationen konnten die Kinder das Feuerwehrauto erkunden, mit 
Feuerwehrschläuchen experimentieren und viel Bemerkenswertes 
über die Pflichten und Aufgaben als Feuerwehrmann/-frau lernen. 
Weiter geht es nun mit vielen spannenden Highlights in die Stra-
ßenverkehr-Woche, in der uns die Verkehrswacht Auerbach besu-
chen wird und in die Märchenwoche, in der es auch um Sagen 
und Geschichten hier in Rosenbach gehen wird. Die Kinder sowie 
das Team aus dem Leubnitzer Zwergenschloss wünschen noch ei-
nen schönen Sommer sowie allen Schulkindern einen guten Start 
ins neue Schuljahr, ganz besonders allen Schulanfängern. 

Gina Spranger
Leiterin

Info zum Tauziehen in Rößnitz

Pro Mannschaft 5 Personen+ 1 Person zum Wechseln.
Feste Schuhe (keine Stollenschuhe) ,für Frauen ggf. Handschuhe.

Anmeldung bis spätestens Dienstag, den 20.08.2024 bei:

Kathleen Schmidt 0151 61497161 oder 
Detlef Gröger 0171 6160132
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Noch herrscht relative Ruhe auf der Kegelbahn im Holzfäller. Die 
Jugend hat parallel zu den Schulferien auch „kegelfrei“ bekom-
men. Viele Familien sind im Urlaub außerhalb des Vogtlandes un-
terwegs. Nur die ältesten Kegler im Verein haben in der punktspiel-
freien Zeit fast durchtrainiert.  

Jetzt Anfang August wollen aber immer mehr in die aktive Saison-
vorbereitung einsteigen. Manche Teams haben noch genügend 
Zeit, sich intensiv vorzubereiten. Der Punktspielstart zieht sich im 
Kegelsport über 4 Wochen hin. Den Anfang bei uns machen die 
Jüngsten. In der Bezirksliga U14 startet unsere erste Vertretung 
am 24.08. in Chemnitz zu einem Eröffnungsturnier. Eine Woche 
später ist die Heimpremiere gegen Eintracht Fraureuth. 

Am ersten Septemberwochenende startet die Vogtlandliga der 
Jugendlichen. Hier sind Mehltheuer 2 + 3 mit am Start. Die rest-
lichen Gegner kommen aus Auerbach, Lengenfeld, Rodewisch, 
Mylau und Bad Elster. Dazu empfängt Mehltheuer 4 die Dritte des 
Mühltroffer SV zum Start in der Kreisklasse A. Als Neuling in dieser 
Spielklasse wäre ein Heimsieg natürlich ein toller Saisonstart. 

Als traditionell „Letzte“ starten die Senioren in der 2.Verbandsliga 
mit dem Punktspielbetrieb. Erst am 28.09. geht’s los. Dann steigt 
aber gleich das Vogtlandderby gegen Auerbach. Wie in den letz-
ten Jahren ist das sicher auch diesmal ein Duell auf Augenhöhe.   

Bundesligaaufstieg ist unser Ziel 

Dass wir diese Saison ganz offen den Begriff „Aufstieg“ in den 
Mund nehmen, hatte ich ja schon letzten Monat geschrieben. In 
der mittlerweile fünften Saison in der obersten sächsischen Spiel-
klasse soll es nun endlich klappen. Nach einer abgebrochenen 
Saison 2021 war man in den letzten 3 Jahren mit den Plätzen 2. – 
3. – 2. jedes Mal dicht dran. Die Mission „Aufstieg“ beginnt diesmal 
in Hohnstädt. In dem Stadtteil von Grimma soll natürlich gleich ein 
wichtiger Auswärtssieg eingefahren werden. 

Unsere zweite Männermannschaft absolviert ihre Punktspiele eine 
Klasse tiefer immer zeitgleich mit der Ersten. Das heißt, man be-
ginnt mit einem Heimspiel. Dabei wäre alles andere als ein Heim-
sieg eine bittere Enttäuschung. 

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:

Im 14-Mann starken Kader unserer beiden Teams in den Ver-
bandsligen gibt es keine Veränderungen. Als Teamchefs agieren 
Lutz Möckel (seit 1995 im Verein) und Stefan Krause (Mitglied seit 
1998). Direkt in Rosenbach wohnhaft ist immerhin die Hälfte aller 
Spieler. In Mehltheuer zu Hause sind Alexander Kelz (seit 1995 
dabei), Thomas Großer (1996) und Bruder Stefan Großer (2001). 
Ihren Wohnsitz in Syrau haben Stefan Frauendorf (1993), Stefan 
Krause (1998), Andy Spranger (1998) und René Dietzsch (2019).

Der DKBC – Pokal wirft seine Schatten voraus

Als Pokalsieger 2024 im Land Sachsen hat Grün-Weiß Mehltheuer 
wieder die Qualifikation in den deutschlandweiten Pokalwettbe-
werb geschafft. Neben den 40 Teams aus erster und zweiter Liga 
haben sich noch 31 Vertreter aus den Landesverbänden für die 
Teilnahme qualifiziert. Zunächst wurden nur so viel Partien aus-
gelost, dass es am Ende genau aufgeht mit 4 Finalisten. Das hieß 
diesmal 22 Mannschaften müssen am 07.09.24 zur 1.Runde antre-
ten der Rest hat ein Freilos. Für uns gab es eines dieser reichlich 
vorhandenen „Glückslose“. Die 2.Runde ist am 19.10.24 ange-
setzt. Dann wird es auf alle Fälle ernst. Hier wäre Losglück auch 
immer schön. Natürlich denkt da jeder an ein Heimspiel gegen ei-
nen „machbaren“ Gegner. Denn auswärts könnte es von Freiburg 
(Breisgau) bis nach Schwedt an der Oder gehen. 

Schöne Grüße
Lutz Frauendorf
..........................................................................................................

UNSERE PREISE 

BLEIBEN STABIL!
BIERGARTENZEIT

Auf Ihren Besuch freut sich Diana Tröger mit Team.
Reservierung unter 037431 / 86620

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE Bahnhofstraße 16 
08548 Syrau 

Café Syrau
Café Syrau

Öffnungszeiten
Samstag - Dienstag ab 11:30 Uhr
bis 20 Uhr Küche

Bestellungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich!

+++ Kaffee  Tanz am 14.8. von 14 - 17 Uhr  +++

gesellen Sie sich zu uns!

Wegbegleitung

Von Mensch zu Mensch –
wir sind für Sie da. 

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

03741/707060

Neundorfer Straße 120
08523 Plauen

info@bestattungsdienst-todt.de

03 TODT Anzeigen Layout.indd   19 15.02.24   14:35
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30 Jahre
SV Schneckengrün e.V.
30 Jahre
SV Schneckengrün e.V.
Samstag, 10. August 2024  •  Beginn 14.00 Uhr
Vereinsgelände des SV Schneckengrün e.V.
08527 Rosenbach / V.  •  OT Schneckengrün  •  Schießstand 2

Gemütliches 

Beisammensein 

bei Kaffee und
Kuchen

Leckeres 
vom Grill

15.00 - 16.30 Uhr

Auftritt der 

„Schalmeienkapelle

Bernsgrün”

Hüpfburg 
für die Kids
Verlosung 

toller Preise

19.00 - 24.00 Uhr
Musik & Gute Laune mit den
„Straßberger Musikanten“

Wir freuen 
uns auf 
ihren 

Besuch!
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Flügeldrehen zum Tag des offenen Denkmals

Das diesjährige Motto „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der Geschichte“ 
könnte nicht besser gewählt sein. Die Windmühle, ein Kleinod und 
liebevoll restauriert, hat über Jahrzehnte die Menschen im Umland 
versorgt. Am 08. September öffnen sich für Groß und Klein die Türen, 
um zwischen den Zahnrädern, Mahlsteinen und allerlei Ideenreich-
tum den Spuren des Müllers zu folgen. Bei genügend Wind kann man 
das Drehen der eindrucksvollen Flügel bei Kaffee und Eis bestaunen. 

Foto:  ArchivTVV, S.Theilig
 

Windmühle mit Musik

Es findet wieder ein Konzert zwischen Mahlsteinen und Mehlsä-
cken statt. Eine besondere Kulisse mit einem außergewöhnlichen 
Trio sorgt für einen unterhaltsamen Abend. Ob für die eigene Freu-
de, als Geschenk oder gemeinsam mit Freunden – dieser Ort ist 
perfekt für solch eine Veranstaltung geeignet.

Forschungsarbeiten Drachenhöhle

Im Höhlenpark waren in den letzten Wochen Männer und Frau-
en in Gummistiefeln, mit Eimern und Stirnlampen unterwegs. Seit 
einem Jahr laufen Absprachen, Mails und Vorbereitungen. Nun 
können wir verkünden – die Drachenhöhle Syrau zählt demnächst 
zu den Gebieten der seismischen Überwachung. Das Institut für 
Erdsystemwissenschaft und Fernerkundung der Uni Leipzig und 
das GFZ Hemholtz-Zentrum Potsdam haben gemeinsam mit den 
Mitarbeitern der Drachenhöhle die Hauptarbeiten abgeschlossen. 
Wenn die letzten technischen Feinheiten funktionieren, zeichnet 
ein Seismograph unterirdische Aktivitäten auf. Nach 96 Jahren 
Schauhöhle sind wir sehr stolz, dass der Weg in die Forschung, 
gerade in diesem das Vogtland betreffenden Bereich, gegangen 
wurde. Demnächst wird es auch einen Pressetermin geben, an 
dem Interessierte teilnehmen können. Wer vorab Informationen zu 
Erdbebenbeobachtungen in Mittelsachsen sucht, kann über die 
Drachenhöhle eine Broschüre dazu erhalten.

Drachenstarkes Souvenir

Ab sofort gibt es im Sortiment 
der Drachenhöhle etwas Neu-
es. Vogtland Aronia UG hat 
das Team der Drachenhöhle 
auf eine Idee gebracht. Ein 
100%iger Direktsaft aus Aronia-
beeren, gewachsen und verar-
beitet in 2km Entfernung, macht 
drachenstark. „Drachonia“ wur-
de bereits verkostet, für gut be-
funden und ist ab sofort erhält-
lich. Regionaler geht es kaum. 
Wer also auf der Suche nach 
einem Geschenk, Mitbringsel 
oder Frühstücksschluck für zu-
hause ist, kommt einfach bei 
uns vorbei. 
..........................................................................................................
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Zuckertütenfest Syrau „Kita Märchenwald“

Am 24.06.2024 war es soweit und die 25 Vorschulkinder der Kita 
„Märchenwald“ feierten das langersehnte Zuckertütenfest. Mit ei-
nem ausgiebigen gemeinsamen Frühstück starteten wir mit voller 
Aufregung in den Tag. Danach wurden wir von allen Kitakindern 
und einem kleinen Programm der zukünftigen Vorschulkinder mit 
einer Zusammenkunft überrascht und verabschiedet. Nun ging es 
los zur „Schnitzeljagd“, um unsere „Waldfee“ zu finden. Es warte-
ten verschiedene Rätsel und Stationen auf uns bis wir diese leider 
nur knapp verpassten. Zum Glück ließ sie uns einen Schatz mit 
jeder Menge Glitzer in unserem Waldhaus da …!

Am Nachmittag leuchteten durch die „Feuerwehr Rosenbach“ alle 
Kinderaugen – gleich drei Feuerwehrautos parkten vor der Kita 
ein, um alle Vorschulkinder inklusive der beiden Erzieherinnen 
zum Feiern zu fahren! Mit „Blaulicht“ und „Tatütata“ trafen wir an 
der „Arche“ ein und trauten unseren Augen kaum welch „große 
Früchte“ unser Zucktertütenbaum trug.

Dieser Tag wird für immer in unserer Erinnerung bleiben – bei den 
Kindern wie Erzieherinnen!

Ein recht herzliches und riesengroßes Dankeschön an 

→ alle Eltern, welchen uns diesen Tag so liebevoll mitgestalteten
und unterstützten! 

→ alle Kollegen, für die Überraschung zur Verabschiedung!
→ alle Sponsoren, ohne die dieser Tag niemals möglich gewesen

wäre!      und
→ die „Feuerwehr Rosenbach“, welche uns ein einzigartiges Er-

lebnis lieferte!

Wir Erzieherinnen, Kerstin Zielonka und Jeanette Speri, wünschen 
unseren Vorschülern alles erdenklich Liebe für ihren neuen Le-
bensabschnitt.
..........................................................................................................

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 
Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.
Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!
Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER

1. März 2014
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

+++    Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1    +++

Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Ruben Spranger, Leubnitz

Martin Größel, Rößnitz

Luisa Walther, Syrau

Uli Kober, Syrau

Sylvia Handrich, Syrau

Delia Schneider, Leubnitz

Hartmut Goßler, Syrau

Ursula Klebert, Leubnitz

Oliver Batschick, Leubnitz

Andrea Kuhn, Drochaus

Marion Gröger, RößnitzKontakt: Tel: 037431/243788, E-Mail: print@pccweb.de

Erfolgreich werben im Rosenbacher Anzeiger!
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Weitere Infos erhalten Sie unter: www.weischlitz.de
..........................................................................................................

„„MMiinnii  MMaaxx““ Jugend- u. Kinder-
balle� �eulenroda

danach Ausklang im FestzeltEintri� ��-� ab �� �hr 

03944-36160   
www.wm-aw.de

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
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Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 
aufgenommen worden sind, in das Buch eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ dar - Zielhandbuch der Britischen 
Royal Air Force und „Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die Stadt Plauen 
betreffende Eintrag wird erstmalig veröffentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, mit denen seinerzeit der Baufort-
schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 
Vogtländischen Metallwerke dokumentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann großzügig zur Verfügung gestellten Aufnahmen wurden nachträglich koloriert, 
was ihnen noch größere Unmittelbarkeit und Authentizität verleiht.
Last not least wird jeder der 14 gegen Plauen ge-
richteten Angriffe nun mit einem knappen Text in 
größere Zusammenhänge eingeordnet und näher 
erläutert, was zum besseren Verständnis des his-
torischen Geschehens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage von ihren Vorgängerinnen?

Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu gewonnene 
Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fotos, die ereignisnah nach 
den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 1945 von professionellen Fotografen 

schritt bei der Errichtung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der Produktionsstätten der 

PLAUEN · GERMANY
CENTER COORDINATES

50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt

Plauen im Bombenkrieg
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf
Tel. 03 74 31 / 24 37 88
helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €
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Pressemitteilung, Puppenpalast Gastspiel in Rosenbach Leubnitz! Rotkäppchen und 
der Wolf !

Der Puppenpalast kommt mit seiner aufwendigen nostalgischen Bühne in Form eines 
Märchenschlosses zu einem eintägigen Gastspiel!

Tickets ab sofort im Vorverkauf, per Email an HenneShow@gmx.de

Großes Puppentheater für Groß und Klein mit Kasperle und seinen Freunden.

Der Puppenpalast gastiert am Freitag, dem 30. August 2024 im Bürgerhaus Am Park in
Leubnitz.

Die Vorstellung beginnt um 16.30 Uhr.

Der Puppenpalast zeigt auf seiner großen Bühne in Form eines Märchenschlosses das 
bekannte Märchen „Rotkäppchen und der Wolf“ der Gebrüder Grimm mit nostalgischen 
Holzhandpuppen und aufwendigen farbenrohen Kulissen.
Modernste Licht und Spezialeffekte runden die 1 Stündige Show ab.
Die Kinder werden während der Aufführung immer wieder zum Mitmachen animiert und 
dürfen sich nach der Show mit den Puppen fotografieren lassen.

Neben den Märchenfiguren, welche übrigens alle Unikate sind, sind auch der Kasper und das
Krokodil mit dabei.
Carlos der Rabe kommt nach der Aufführung sogar zu den Kindern ins Publikum.

Das Märchen ist spannend aber auch witzig inszeniert und bereits geeignet ab 2 Jahren.

Der Puppenspieler Michael Henne ist seit  22 Jahren mit seinem Theater unterwegs und gab 
in dieser Zeit über 4000 Vorstellungen in ganz Deutschland sowie in Luxemburg und 
Österreich sowie der Schweiz.
Er spielt sieben verschiedene Figuren mit verschiedenen Stimmen.

Eintritt 12,50 €, ermäßigt 11,50,- €, Kinder unter 2 Jahren 6,-€
Tickets gibt es an der Tageskasse oder im Vorverkauf, zu bestellen unter der Emailadresse 
HenneShow@gmx.de.
Reservierungen außerhalb des Vorverkaufs sind nicht möglich.

 Weitere Infos auf unserer Facebookseite.

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

 

Wir bitten Sie immer um RESERVIERUNG, da es vor allem 
wochentags zu kurzfristigen Änderungen kommen kann.

Fr,  Sa,  So,  Mo,  Di ab 11 Uhr geöffnet;    Mi und Do: RUHETAG

      
vom 08.10. bis zum 18.10.2024 haben wir geschlossen!

    

Unser Leben geht hin 
in Verwandlung.

Rainer Maria Rilke

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN, Röntgenstr. 39
ELSTERBERG, Hohndorfer Str. 1

03741/4800403741/48004

Schlange in der Garage in Rodau

An einem Sonntag Ende Juni gab es in Rodau für eine Familie 
eine Schrecksekunde. In der Garage lag eine über einen Meter 
lange Schlange auf dem gefliesten Boden. Hier suchte sie wohl 
bei dem schwülen und heißen Wetter Abkühlung. Zuerst war nicht 
erkennbar um welche Art von Schlange es sich handelte und wie 
diese auch wieder aus der Garage entfernt werden könne. Guter 
Rat war teuer.

Zum Glück wohnen in Rodau Förster im Ruhestand. Und einer 
kam auf Bitten und gab Entwarnung. Es war eine ausgewachsene 
Ringelnatter. Mit einem Kescher ausgerüstet wurde die Schlange 
wieder in die freie Natur geschickt. Mit Sicherheit sind der nahe ge-
legene Bach und Teich der natürliche Aufenthaltsort und der Weg 
in die Garage ein verirrter Ausflug.

Norbert Bähren
Rodau

..........................................................................................................

DDRRUUCCKEKERREEII
Printhouse Colour Concept  

Inhaber Helko Grimm •Dorfstraße 6 • 08539  Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf

Tel.: 03741/598838•E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Wir fertigen für Sie:

Visitenkarten u.v.m.

Broschüren Kalender

Prospekte

Briefbogen

Schreibblöcke
Plakate

Flyer
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Die neue Sommerausgabe Vischelant 
ist ab sofort kostenfrei erhältlich 

VISCHELANT mobil sein

Es ist endlich soweit: Die Sommerausgabe Vischelant mobil sein 
ist da und erzählt von regionalen Geschichten und Menschen, die 
aktiv zur Entwicklung der Region beitragen. Es richtet sich an alle 
Vogtländer und Gäste und lädt dazu ein, die Vielfalt und Schönheit 
der Region Vogtlands zu entdecken. Das ÖPNV Mobilitätsangebot 
ist ein wichtiger Teil davon.

Neben aktuellen Themen zu Bus und Bahn, widmet sich die neue 
Sommerausgabe diesmal dem Thema Nachhaltigkeit. Ob Bio-Pro-
dukte vom Hofgut Eichigt, die Wiederbelebung der Sommerfrische 
Eubabrunn oder eine umweltschonende Radtour – es gibt viel In-
teressantes zu lesen. Viele Ausflugs- und Veranstaltungstipps für 
die Sommerzeit sowie verschiedene Serviceinformationen für die 
Fahrgäste in Bus und Bahn lesen Sie in der neuen Vischelant. 
Seien auch Sie mobil und entdecken Sie das Vogtland auf neue, 
spannende Weise!

VISCHELANT erscheint dreimal im Jahr und liegt in den Kommu-
nen, Tourist-Informationen sowie in den Bussen und Bahnen im 
Vogtlandnetz kostenfrei zum Mitnehmen bereit. Auf der Internet-
seite www.vogtlandauskunft.de/vischelant sind alle Ausgaben di-
gital sowie einzelne aktuelle Artikel auch in einem Blog zu finden.

Rückfragen bitte an: 
Verkehrsverbund Vogtland GmbH
Marketing, Medien- und Öffentlichkeitsarbeit
Göltzschtalstraße 16, 08209 Auerbach
Telefon: 03744 8302-140
E-Mail: marketing@VVVogtland.de

Mundartliches aus dem Vogtland
Sieglinde Röhn

Sieglinde Röhn: 

„Mundartliches aus dem Vogtland“ 
Der Gebrauch der vogtländischen Mundart wird immer seltener. 
Im ländlichen Raum kommen mundartliche Wörter vor allem 
bei älteren Leuten im täglichen Sprachgebrauch noch vor. Da 
immer mehr Menschen in anderen Regionen Arbeit finden, wird 
der vogtländische Dialekt nach und nach verdrängt. Deshalb hat 
Frau Sieglinde Röhn mundartliche Wörter und Ausdrücke aus 
dem Kernvogtländischen gesammelt und aufgeschrieben.

Mundartliches Wörterbuch

erhältlich in:  PCC Printhouse Colour Concept

 Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach OT Fasendorf

Telefon: 03 74 31 / 24 37 88,  E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

.........................................................................................................................................................................................................................



 Seite 2708/2024 Rosenbacher Anzeiger

Chronik des Männergesangverein  
„Harmonie“ Syrau 1902 e.V. 

( Teil 7 )  

Die Kulturpolitik nach 1945 drängte die traditionellen Männerchö-
re mit ihrem Repertoire und ihren Vereinsstrukturen zwangsläufig 
ins Abseits. Nach Kriegsende und dem Zusammenbruch wurde 
der Männergesangverein Syrau in seiner bisherigen Form aufge-
löst und mit Wirkung vom 1. Januar 1947 als „Männerchor Syrau“ 
in der „Freien Chorvereinigung Plauen“ wieder zugelassen. Als 1. 
Vorstand fungierte damals Johannes Eckardt und als Liedermeis-
ter Kantor i.R. Hans Müller. Im Jahre 1948 hatte der Chor bereits 
wieder 35 aktive und 8 passive Mitglieder aufzuweisen und am 
22. Mai 1948 war es dann wieder soweit, dass der Männerchor 
mit Unterstützung der Frauen des „Singkränzchens“ einen Lieder-
abend durchführen konnte. Die Geldentwertung im Jahre 1948 
dezimierte die Chorkasse von 431 Reichsmark auf 43 Mark, ein 
enormes Startkapital. Am 25.12.1948 führte man eine Abendun-
terhaltung und das Singspiel „Die Dorfprinzessin“ durch, was für 
den Verein ein voller Erfolg war und im Januar 1949 zu Gunsten 
der Gemeinde Syrau noch einmal aufgeführt wurde. Anfang 1950 
übernahm Herbert Werner die Geschäfte des 1. Vorstandes, im 
Dezember des gleichen Jahres schied der Liedermeister Hans 
Müller wegen seines hohen Alters aus und übergab diese Tätig-

keit wieder an den Kantor von Syrau Hans Börner. Dieser über-
nahm die musikalische Leitung des Vereines aber erst nur einmal 
bis August 1951, so dass von Ende August bis September Kantor 
i.R. Müller noch einmal drei Singstunden aushalf. Auf seinen Rat-
schlag hin wurde aus Plauen ein Musiker mit Geige Namens Kün-
zel gewonnen. Er leitete die Proben von Oktober 1951 bis März 
1952. Dann entschloß man, sich von ihm zu trennen, da er den 
Anforderungen an einen Dirigenten nicht gewachsen war. Der Vor-
stand nahm nun noch einmal Kontakt zu Kantor Börner auf, wel-
cher von Oktober an den Chor wieder dirigierte. Entsprechend der 
politischen Linie dieser Jahre wurde dem Chor am 2. April 1953 
von Seiten der „Deutschen Volksbühne Plauen“ vorgeschlagen, 
sich an eine volkseigene Einrichtung anzuschließen. Gleichzeitig 
wurde festgestellt, dass der Männerchor Syrau kaum noch lebens-
fähig war, weil die Singstunden mehr als schlecht besucht waren. 
Auf Grund dieser Tatsache wurde der Vorschlag eingebracht, 
doch so schnell wie möglich einen gemischten Chor aufzustellen.  
 
Ortschronist: Frank Wunderlich
..........................................................................................................
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Seniorenwohngemeinschaften im Wohnpark Jößnitz

Ihre Eigenständigkeit und Unabhängigkeit kann in 27 modernen, barrierefreien und hellen
Wohnungen auch im Alter realisiert werden.

Wir bieten Ihnen professionelles Engagement vor Ort, um Ihren Unterstützungsbedarf
individuell zu betreuen.

Unsere Seniorenwohngemeinschaften zeichnen sich aus durch:
- Die Möglichkeit würdevoll zu leben
Wir ermöglichen unseren Bewohnern stets großen Freiraum und Ihnen wird die
Möglichkeit gegeben, sich bei Bedarf jederzeit in die eigenen vier Wände
zurückziehen zu können.

- Kompetenzen fördern
Wir legen unseren Fokus darauf, die Stärken eines Bewohners zu unterstützen und
auf die Bedürfnisse eines jeden Erkrankten einzugehen.

- Selbstbestimmung fördern
Wir schaffen innerhalb der Wohngemeinschaften eine Umgebung, in der Sie sich
leicht zurechtfinden und Ihr Leben selbstbestimmt leben können.

- Sicherheit geben
Wir setzen bei der Struktur unserer Räumlichkeiten auf Offenheit und
Übersichtlichkeit, sodass sich unsere Bewohner gut orientieren können.

- Rund-um-die-Uhr-Betreuung
Unser Personal ist rund um die Uhr für unsere Bewohner da.

Wohnpark Jößnitz, Riedelstraße 2, 08547 Jößnitz, Tel: 037412969120
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie 
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr gerade Woche
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstags nur nach Vereinbarung
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
03./04.08.  Praxis Dipl.-Stom. Harald Vogel 
 Tel. 037436/2637, Thossener Str. 1, 08538 Weischlitz

10./11.08. Praxis Henrik Reichardt 
 Tel. 037431-3332, Hauptstr. 1, 08539 Leubnitz

17./18.08. Praxis Dr.med.dent. Ralph-Steffen Zöbisch/Sven-Paul Zöbisch
 Tel. 036621/20076, Bahnhofstr. 35, 07985 Elsterberg

24./25.08.  Praxis Dipl.-Stom. Herbert Eggert 
 Tel. 037431-3287, Fröbersgrüner Str. 5, 08548 Syrau

31.08./ Praxis Katja Wissing
01.09. Tel. 037436/2113, Schulstr. 4, 08538 Weischlitz

Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de

Großtiernotdienst:*
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):

02.08.-09.08. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229

09.08.-16.08. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43

16.08.-23.08. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363

23.08.-30.08. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229

30.08.-06.09. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43

06.09.-13.09. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363

* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin

Arztpraxis Herr Dr. Med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38

Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr

Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Urlaub vom 05.08. bis 19.08.2024:

Vertretung:

Die jeweiligen Vertretungsärzte sind bitte über den Anrufbeant-

worter abzufragen oder dem Aushang in der Praxis.
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. Med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2

Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Freitag 08.00 – 12.00 Uhr 
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kathrin Christen
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9

Montag 07.30 – 12.30 Uhr

Dienstag 07.30 – 10.30 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr

Mittwoch 07.30 – 12.30 Uhr

Donnerstag 07.30 – 11.30 Uhr

Freitag 07.30 – 12.30 Uhr

Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.00 – 12.30 Uhr 

Mütterberatung nach Terminvereinbarung 

Ärzte + Notdienste
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de
Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-0
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de
................................................................................................................................................................

Beratungsbus Verbraucherzentrale Sachsen
Nächster Termin: 
Dienstag, 13.08.2024 13.30 – 16.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter: Tel. 03744-219641
oder www.verbraucherzentrale-sachsen.de/Beratungsbus

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.

Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112

Polizei-Notruf 110

Polizeirevier Plauen 03741-140

Giftnotruf 0361-730 730

Störungsannahme Telekom 0800-3301000

Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122

 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612

 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Donnerstag, dem 29. August 2024: 
OT Mehlteuer Grundschule & Kita 08.30 – 11.00 Uhr

Fahrbibliothek am Montag, dem 19. August 2024: 
OT Leubnitz Schloss 13.00 – 14.30 Uhr

Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9

Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr 
Höhlenberg 11

Bücherstube Drochaus montags 17.00 – 18.00 Uhr

Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)

 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße 19 (Einfahrt Parkplatz)
Syrau: Am Wasserturm 3 

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler

 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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im Zeitraum vom
16. August - 15. September

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Rosenbach/Vogtl. OT Demeusel
16.08. zum 90. Geburtstag Schröder, Anna
Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
06.09. zum 70. Geburtstag Semrau, Waldemar
Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
28.08. zum 80. Geburtstag Vogel, Ingeborg
30.08. zum 90. Geburtstag Zapke, Georg
Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
29.08. zum 70. Geburtstag Rieder, Burkhard
06.09. zum 70. Geburtstag Hofmann, Manfred
Rosenbach/Vogtl. OT Schönberg
24.08. zum 80. Geburtstag Mehnert, Hartmut
Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
22.08. zum 75. Geburtstag Hartmann, Hannelore
27.08. zum 70. Geburtstag Fischer, Bernd
09.09. zum 80. Geburtstag Walther, Elke
15.09. zum 80. Geburtstag Steiner, Hans-Joachim

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Michael Frisch
Satz und Druck: PCC Printhouse Colour Concept GmbH, 
Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Fasendorf,  
Tel. 03 74 31/24 37 88, E-Mail: helko.grimm@pccweb.de 
Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

HINWEIS: Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Geburtstages wün-
schen, dann müssen Sie dieser im Einwohnmeldeamt widersprechen und 
die Eintragung einer Übermittlungssperre beantragen. Ein entsprechen-
des Formular zum Download finden Sie auch unter:  www.rosenbach.de/
Formulare (Widerspruch zur Datenübermittlung der Meldebehörde). Die 
Einsendung des Formulars ist auch per Post oder E-Mail möglich. 

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 07. September 2024. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist

Montag, der 26. August 2024. 
Bitte senden Sie Ihre redaktionellen Beiträge an:

service@schloss-leubnitz.de.
Ansprechpartnerin: Beatrice Spengler

Tel. 037431-86029

ANZEIGEN-Annahmeschluss: 
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit der Daten nichtgemeindlicher Einrichtungen.

ISBN 3-00-016560-6

ISBN 
3-00-016560-6

MärchenhafteMärchenhafte
GeschichtenGeschichten
Eitel Lienemann hat 
vor vielen Jahren für 
die eigenen Kinder 
Geschichten um 
eine Igelfamilie 
geschrieben und 
selbst illustriert. 
Für Kinder zum 
Vorlesen oder 
auch zum Selbst-
lesen sind sie in 
strapazier fähiger 
Hardcover-
Bindung 
erhältlich.

Eitel Lienemann 10.95 10.95 €€

erhältlich bei:

PCC Printhouse Colour Concept
Inh. Helko Grimm

Dorfstr. 6, 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf

Tel. 03 74 31 / 24 37 88
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Ihr Werbemedium vor Ort!

Anzeigenschaltung unter: 

Tel. 03 74 31/24 37 88
E-Mail: print@pccweb.de



Inspiriert vom schönen Leben:
Lavida - Ihre Pension auf Usedom

Sie suchen eine strandnahe Pension in
ruhiger, aber dennoch zentraler Lage auf

Usedom? Liebevoll eingerichtete
Zimmer wissen Sie sehr zu schätzen

und ein leckeres Frühstück bildet für Sie
den perfekten Start in den Tag? Dann

wird es Zeit für eine Auszeit im „Lavida“
- Ihre persönlich geführte Pension in

Zinnowitz.

Genießen Sie einfach das
(Urlaubs-)Leben bei uns: umgeben von

warmen Farbtönen, inmitten von
Wohlfühl-Dekor und einem Ambiente,

das Gelassenheit verströmt.

„Lavida ist ein Versprechen an unsere
Gäste.“

www.la-vida-usedom.de

0172 - 2123471

Pension Lavida
Usedom

NEU - jetzt auch Flachstrick!

  

Am Sportplatz 1 – 08539 Mehltheuer
Tel.: 037431-3388
kontakt@zumholzfaeller.de
Mo – Frei ab 17:00 Uhr/ Sa ab 11:30 Uhr
So 11:30 – 17:00 Uhr Mi+Do = Ruhetag

Danke!
Allen Gästen und Unterstützern für ein 

gelungenes Fest zum 5 – jährigen!

Die Party geht weiter...

17.08. - Sommer Dinner 
auf der Talsperre Pöhl

21.09. - 6. Steakabend

27.10. - Herbstbrunch


